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Was läuft in der Altersseelsorge?

Seit einiger Zeit wird die Stelle der Al-
tersseelsorge BS, welche bei der Spezi-
alseelsorge angegliedert ist, von José 
Oliveira und Trudy Wey besetzt. Beide 
besitzen eine theologische Grundaus-
bildung. Voraussetzung für die Tätig-
keit als Seelsorger/in ist die Absolvie-
rung einer CPT-Weiterbildung. Nun fra-
gen Sie sich sicher, was eine CPT-Wei-
terbildung ist. 
CPT ist eine praxisnahe Weiterbildung. 
Die Abkürzung steht für Clinical Pasto-
ral Training. Unter klinisch versteht 
man das Lernen durch intensive Praxis-
analyse. Die meisten Seelsorgenden in 
der Schweiz, welche in Spitälern und 
Heimen arbeiten, haben eine CPT-Wei-
terbildung besucht. Das Kurskonzept ist 
international anerkannt und wird seit 
Beginn der Ausbildung ökumenisch 
durchgeführt. 
Ziel der Ausbildung ist, die Teilneh-
menden in ihrer fachlichen, sozialen 
und religiösen Kompetenz zu unter-
stützen und zu fördern, dies immer im 
Fokus auf die zukünftig zu betreuenden 
Personen (Patienten/innen und Senio-
ren/innen).
Die inhaltlichen Schwerpunkte sind 
unterschiedlich. Wählt man zum Bei-
spiel das Thema Alter, so liegt die Ge-
wichtung bei Themen wie Demenz, Pal-

liative Care, Heimseelsorge und Geron-
tologie. Dies sind Bereiche, die genauer 
beleuchtet werden. Wählt man das The-
ma Spitalseelsorge, bildet den Schwer-
punkt mehr der Klinikalltag. 
Ein wichtiger Punkt in der Ausbildung 
ist die Reflexion der eigenen seelsorge-
rischen Tätigkeit. Es werden gemeinsa-
me Situationen aus dem Berufsalltag 
geschildert und mit Hilfe der anderen 
Kursteilnehmenden und der Kurslei-

tung analysiert und optimiert. Es macht 
viel Freude, von Kolleginnen und Kolle-
gen zu lernen und von den Erfahrun-
gen der andern zu profitieren. Dies ver-
mittelt Sicherheit für unsere an-
spruchsvolle, sensible Arbeit.  
Trudy Wey hat die CPT-Weiterbildung 
schon vor einiger Zeit absolviert – José 
Oliveira wird sie im September in An-
griff nehmen. 
Der Hauptteil der Arbeitsfelder liegt in 

der Betreuung von Senioren/innen 
mittels Einzelseelsorge und Gottes-
diensten in den Altersheimen. Neben 
Menschen in den Institutionen werden 
auch Menschen in Palliative-Situatio-
nen, die zu Hause gepflegt werden, be-
gleitet.
Freiwillige Mitarbeitende leisten in den 
Alters- und Pflegeheimen seit vielen 
Jahren unschätzbare Dienste. Sie 
schenken ihre Zeit und sie bringen da-
bei ihre individuellen Erfahrungen im 
Umgang mit Krankheit, Sterben und 
Tod mit. 
Neben den schon bereits bestehenden 
Freiwilligengruppen sind wir seit ei-
nem Jahr auf der Suche nach neuen 
Freiwilligen, die sich in der Begleitung 
von kranken, vulnerablen und sterben-
den Menschen engagieren wollen. Da-
bei stehen wir jederzeit mit den Freiwil-
ligen in Kontakt und begleiten sie. 
Für Menschen, welche durch einen Ver-
lust, eine Veränderung oder aus ande-
ren Gründen in Trauer sind, bieten wir 
seit Anfang Jahr ein «Kochen in der 
Trauer» an. Gemeinsames Kochen und 
Essen verbindet und hilft, den Fokus 
auf etwas Schönes zu richten. Es er-
möglicht einen Austausch, ein Beisam-
mensein, ohne etwas zu müssen. 

Matthias Schmitz, Kommunikation

Neues aus dem Pastoralraum

Reinigungs
arbeiten in  
der Kirche  
St. Franziskus 
in Riehen. 
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Reinigen statt streichen – St. Franziskus in «alter Frische»

Eine umweltfreundliche und denkmal-
gerechte Lösung hat die RKK-Bauver-
waltung zusammen mit der Pfarrei St. 
Franziskus und der Denkmalpflege Ba-
sel-Stadt realisiert. Der Innenraum der 
Kirche kommt wie frisch saniert daher 
– dabei wurde er ausschliesslich gerei-
nigt. Kerzenruss und Spuren vom 
«Zahn der Zeit» konnten so vollständig 
abgewaschen werden. Die Kirche St. 
Franziskus steht aber auch nach dieser 
Reinigung zu ihrem Alter von über 70 
Jahren und erscheint somit in «alter 
Frische». Herzliche Einladung zu Got-
tesdienst und Apéro am 27. August um 
10.30 Uhr.

Matthias Schmitz, Kommunikation
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Trudy Wey und José Oliveira von der Altersseelsorge BaselStadt. 
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Das Kreuz von San Damiano in der erneuerten Kirche.

Renovation – Erneuerung

Die Erneuerung unserer Kirche, die ei-
gentlich nur eine gründliche Reinigung 
war, ist gut zu einem Ende gekommen, 
und nun dürfen wir wieder Gottesdiens-
te in unserem Kirchenraum feiern. 
Viel Staub, Russ und Dreck wurde von 
den Wänden und den Fenstern geputzt. 
Licht kann wieder ungehindert in den 
Kirchenraum einfallen, der Raum ist 
heller und strahlender geworden. 
Es war der heilige Franziskus, der vor 
dem Kreuz von San Damiano den Auf-
trag erhielt: «Baue mein Haus wieder 
auf!» Eine Kopie dieses Kreuzes steht 
auch in unserer Kirche. Vielleicht kann 
es uns anregen für unseren eigenen 
Neuanfang, den wir machen können: 
äusserlich mit dem erneuerten Kir-
chenraum, und in der Pfarrei mit dem 

neuen Pfarreirat, der im September 
zum ersten Mal zusammenkommt. Ei-
nige der neuen Pfarreiräte/innen und 
Synodalen werden uns am Sonntag, 27. 
August, den Apéro servieren und die 
Gelegenheit nutzen, sich vorzustellen 
und mit den Pfarreiangehörigen in 
Kontakt zu kommen. 
Herzlich möchte ich an dieser Stelle al-
len, Freiwilligen wie Mitarbeitenden, 
danken, die die Renovierungsarbeiten 
unterstützt haben, die Kirche und Sak-
ristei ausgeräumt und wieder einge-
räumt haben. Allen voran gilt mein 
grosser Dank Martha Furrer, die kom-
petent mit enormem Einsatz dafür ge-
sorgt hat, dass dies alles reibungslos 
über die Bühne gegangen ist! Herzli-
chen Dank! Dorothee Becker

Seelsorgeraum St. Franziskus
M I T T E I L U N G E N

Apéro
Wir freuen uns darauf, am Sonntag, 27. 
August, miteinander in der frisch gerei-
nigten Kirche Gottesdienst zu feiern 
und anschliessend beim Apéro auf den 
erneuerten Kirchenraum anzustossen. 
Herzliche Einladung!

Abschied und Neubeginn
Ein Jahr lang hat Carola Jäkle in unse-
rer Pfarrei den Religionsunterricht für 
die 7. bis 9. Klasse bis hin zur Firmung 
durchgeführt. 
Für ihr Engagement, das auch weit 
über den Unterricht hinausging, dan-
ken wir ihr ganz herzlich und wün-
schen ihr alles Gute für ihre Zukunft!
Ab dem 1. September wird Heidrun 
Döhling diese Aufgaben zu ihrem bis-
herigen Arbeitsbereich hinzunehmen 
und deshalb mit einem grösseren Pen-
sum bei uns arbeiten.
Wir freuen uns, dass die Arbeit mit Kin-
dern, Familien und Jugendlichen nun 
in einer Hand liegt und auf diese Weise 
Vernetzungen geschaffen werden, die 
allen dienen und die Arbeit erleichtern.

Start Religionsunterricht und   
Firmvorbereitung 8. und 9. Klasse
Am Donnerstag, 31. August, beginnen 
wir mit den Jugendlichen der 8. und 9. 
Klasse und ihren Eltern gemeinsam das 
neue Schuljahr. 
Wir treffen uns um 19.00 Uhr zu einem 
Kennenlern- und Infoabend im grossen 
Saal im Pfarreiheim. 

Start Erstkommunionvorbereitung
Die Erstkommunionvorbereitung be-
ginnt am Samstag, 9. September, um 
14.30 Uhr mit einem Familiennachmit-
tag im Pfarreiheim. 
Es wäre schön, wenn viele weitere Pfar-
reimitglieder den Gottesdienst um 17.30 
Uhr mitfeiern würden, um die neuen 
Erstkommunionkinder am Beginn des 
Erstkommunionweges willkommen zu 
heissen und zu begleiten. 

Die Kollekten
26./27. August: Caritas Schweiz 
2./3. September: Theologische Fakultät 
Luzern

Wir verdanken folgende Kollekten
9. Juli: Katharinawerk Basel Fr. 118.–,   
16. Juli: Basler Lepra-Hilfe Fr. 109.–, 23. 
Juli: miva Fr. 102.–, 30. Juli: Institut Thé-
rèse von Lisieux Fr. 92.–, 4. August   
Kirche in Not Fr. 378.–, 6. August: Offene 
Kirche Elisabethen Fr. 87.–, 12./13. Au-
gust: K5 Basler Kurszentrum für Men-
schen auf 5 Kontinenten Fr. 178.–. Herz-
lichen Dank. 

Sozialdienst St. Franziskus
Sozialdienst St. Franziskus im Pfarrei-
heim, Äussere Baselstrasse 168, 4125 
Riehen, Daniela Moreno, Telefon 061 
601 70 76. Postadresse: In den Neumat-
ten 63, 4125 Riehen.

V O R A N Z E I G E

Ökumenische Kinderfeier am Bettag
Am Sonntag, 17. September, wird paral-
lel zum ökumenischen Gottesdienst 
um 10.30 Uhr in unserer Kirche auch 
eine ökumenische Kinderfeier zum 
Thema «Beten» im Pfarreiheim stattfin-
den. Andrea Scherrer Altmann (Dorf-
kirche), Maya Frei-Krepfer (Kornfeld-
kirche) und Heidrun Döhling (St. Fran-
ziskus) freuen sich auf viele kleine und 
grosse Kinder – herzliche Einladung! 

A G E N D A

Audiostream über 061 533 75 40  
oder https://2go.cam/live/rkk-riehen-
bettingen

21. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 26. August
17.30 Kommunionfeier (D. Becker)
Sonntag, 27. August
10.30 Kommunionfeier (D. Becker),
  anschliessend Apéro
Montag, 28. August
Hl. Augustinus
15.00 Rosenkranzgebet
18.00 Ökumenisches Taizégebet
Dienstag, 29. August
12.00 Mittagstisch (Anmeldung bis 

Montag bei Daniela Moreno)  
Donnerstag, 31. August
 9.30 Eucharistiefeier

  JM für Lina Meier-Dempfle,  
  anschliessend Kaffee   

im Pfarreiheim
Freitag, 1. September, hl. Verena
Herz-Jesu-Freitag
17.30 Eucharistiefeier
22. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 2. September
17.30 Kommunionfeier (H. Döhling)
Sonntag, 3. September
10.30 Kommunionfeier (H. Döhling)
Montag, 4. September
15.00 Rosenkranzgebet
18.00 Taizégebet
Dienstag, 5. September
12.00 Mittagstisch (Anmeldung bis 

Montag bei Daniela Moreno)  
Donnerstag, 7. September
 9.30 Eucharistiefeier

  JM für Ernst und   
Maria Ohnemus, 

  anschliessend Kaffee   
im Pfarreiheim

ST. MICHAEL
In kroatischer Sprache
Sonntag, 27. August
10.30 Rosenkranz
11.00 Eucharistiefeier
Freitag, 1. September
18.30 Beichten und Rosenkranz
19.00 Eucharistiefeier
Sonntag, 3. September
10.30 Rosenkranz
11.00 Eucharistiefeier
Freitag, 8. September
20.00 Eucharistiefeier
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Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf Seite 16.

Scannen Sie diesen 
QR-Code ein und 
Sie finden direkt zu 
unserer Homepage. 
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Seelsorgeraum St. Anton – San Pio X

Unterrichtstart

Mehr als zwanzig Jahre lang habe ich 
katholische Religion an staatlichen 
Schulen in der Diözese Rom unterrich-
tet. Viele Jahre später erinnere ich mich 
an die Gesichter, die Stimmen, das Ver-
trauen und die Gedanken der Mädchen 
und Jungen, mit denen ich einen Teil 
ihres Lebens geteilt habe, der vielleicht 
der schönste war, derjenige ihrer Ado-
leszenz und frühen Jugend. 
Der Unterricht eines Faches wie Religi-
on hat mir geholfen, die Schule aus ei-
nem anderen Gesichtspunkt zu sehen. 
Nicht nur als einen Ort, an dem sich 
Jugendliche von morgens bis nachmit-
tags aufhalten und von Lehrern Ideen 
und Konzepte vermittelt bekommen, 
sondern auch als eine Erfahrung, die 
Mädchen und Jungen helfen soll, reife 
Frauen und Männer zu werden und ih-
ren Platz in der Gesellschaft zu finden.
Am 14. August hat ein neues Schuljahr 
begonnen. Und damit auch eine neue 
Etappe in der menschlichen und intel-
lektuellen Entwicklung unserer Ju-
gendlichen. 
Der Religionsunterricht, der bis zur 6. 
Klasse in der Schule erteilt wird, findet 
ab der 7. Klasse in den Pfarreien statt, de-
nen die Jugendlichen angehören. Nach 
drei Jahren Religionsunterricht in der 
Oberstufe können die Jugendlichen am 
Ende der 9. Klasse zur Firmung gehen. 
Dieser Religionsunterricht begleitet 
und vollendet die Schulausbildung und 
soll den Heranwachsenden helfen, den 
Glauben zu begründen, der ihnen von 
ihren Familien vermittelt wurde. So 
wie sich die Schulfächer nicht darauf 

beschränken dürfen, sterile Ideen zu 
vermitteln, darf und soll auch der Reli-
gionsunterricht keine Indoktrination 
sein. Es wäre sinnlos, die christliche 
Lehre zu kennen, ohne sich mit der Ge-
sellschaft auseinanderzusetzen, in der 
das Christentum gelebt werden soll. 
Heute werden unsere Kinder ständig 
von «Influencern» bombardiert und 
konditioniert, die über verschiedene 
Medienkanäle predigen. Sie werben für 
Lebensstile, die sich oft von denen un-
terscheiden, die ihnen in ihren Famili-
en beigebracht werden, oder sogar das 
Gegenteil darstellen. Manchmal kann 
es sogar passieren, dass sie unsere Kin-
der von der Realität ablenken. Wir kön-
nen daher verstehen, dass es keine Er-
ziehung und Evangelisierung geben 
kann, ohne die Provokationen aufzu-
greifen, unter denen unsere Kinder 
durch das Umfeld, in dem sie leben, lei-
den. 
Die Herausforderung ist gewaltig, aber 
sie muss bewältigt werden. Die Schule 
und die Kirche haben die Pflicht, den 
Familien zur Seite zu stehen und sie bei 
der Erziehung ihrer Kinder zu unter-
stützen. Vor allem aber ist die Kirche 
aufgerufen, das gute Leben zu verkün-
den, welches das Evangelium lehrt. 
Wie? Seelsorger und Katecheten müs-
sen an der Seite der Familien und ihrer 
Kinder stehen und sie begleiten, denn 
«der heutige Mensch hört lieber auf 
Zeugen als auf Gelehrte, und wenn er 
auf Gelehrte hört, dann deshalb, weil 
sie Zeugen sind» (Paulus VI).

Marco Nuzzo

bekämpft diesen schlimmen Miss-
stand. Bei Katastrophen leistet Caritas 
Nothilfe, engagiert sich im Wiederauf-
bau und trägt dazu bei, dass die Men-
schen zukünftig vor solchen Ereignis-
sen besser geschützt sind. 
Auch in der reichen Schweiz gibt es Ar-
mut. Jede zehnte Person ist betroffen. 
Caritas nimmt sich solcher Probleme 
an und hilft gezielt, ob bei Alleinerzie-
henden, kinderreichen Familien oder 
Jugendlichen mit einer geringen Aus-
bildung.
2./3. September: 
Bettagsopfer Inländische Mission
Die Kirche verändert sich und wird vor 
neue Herausforderungen gestellt. Um-
so wichtiger sind Projekte für Jung und 
Alt, die neue Wege begehen und neue 
Hoffnungen wecken können. Die Inlän-
dische Mission unterstützt mit der Bet-
tagskollekte 2023 mehrere pastorale 
und soziale Projekte mit neuen Ansät-
zen. Ausserdem hilft die Inländische 
Mission vier Priestern in Not, die aus 
gesundheitlichen Gründen finanzielle 
Hilfe benötigen.

Vortrag über Kinderspital Betlehem
Anlässlich der Jubiläen von 70 Jahren 
Kinderspital Betlehem und 60 Jahren 
Kinderhilfe Betlehem kommt Chefärz-
tin Dr. Hiyam Marzouqa in die Schweiz. 
Sie wird uns am Dienstag, 29. August, 
um 20.00 Uhr im Pfarreisaal St. Anton 
aus erster Hand berichten, wie die Situ-
ation im Kinderspital und in der gan-
zen Region ist.

Das «Rote Sofa» im Kannenfeldpark
Ich bin das «Rote Sofa»! Seit ein paar 
Jahren bin ich das wichtigste Möbel-
stück der Röm.-Kath. Kirche Basel-
Stadt und darf die Seelsorgerinnen und 
Seelsorger an verschiedene Orte in der 
Stadt begleiten. Zusammen erleben wir 
spannende Begegnungen und haben 
Zeit für Gespräche. Nach einem schö-
nen und intensiven Sommer am 
Rheinufer freue ich mich darauf, einen 
neuen Ort und neue Menschen ken-
nenzulernen. 
Von Montag, 28. August, bis Freitag, 1. 
September, bin ich im Kannenfeldpark 
zu verschiedenen Zeiten anzutreffen. 

Die genauen Zeiten findet ihr hier:
https://www.rkk-bs.ch/pastoralraum/
spezialseelsorge/rotes-sofa
Ich freue mich auf euren Besuch!

Ausstellung in St. Anton zu den   
eucharistischen Wundern
In den nächsten beiden Wochen ist das 
Wunder von Trani, Italien aus dem 11. 
Jahrhundert beim Kirchendurchgang 
ausgestellt. 
Eine Sammlung früherer Aushänge eu-
charistischer Wunder finden Sie wei-
terhin im Foyer des Pfarreiheims.

V O R A N Z E I G E N

Kilbi 2023
Am Wochenende vom 9./10. September 
findet in St. Anton die Kilbi statt. Pfarr-
hof und Pfarreiheim bieten den Besu-
cherinnen und Besuchern verschiede-
ne Verkaufs- und Essenstände, Mög-
lichkeiten für schöne Tombolapreise, 
atemberaubende Aussichten vom 
Kirchturm, musikalische Darbietungen 
und jede Menge Spass für Kinder und 
Junggebliebene. Seid herzlich willkom-
men! Am Festgottesdienst von Sonn-
tag, 10.00 Uhr, präsentieren sich unsere 
neue Kirchenmusikerin und unser 
neuer Chorleiter. Mehr sei noch nicht 
verraten.

Pfarreireise Lisieux 2023
Es hat noch Plätze frei! Die diesjährige 
Pfarreireise, in Zusammenarbeit mit 
Pio X, führt uns vom Montag, 9., bis 
Samstag, 14. Oktober, auf die Spuren 
der heiligen Therese von Lisieux nach 
Frankreich. Weitere Infos und Anmel-
dungen auf unserer Homepage, im 
Schriftenstand oder auf dem Pfarramt: 
Telefon 061 386 90 60 oder E-Mail st.
anton@rkk-bs.ch.

TAMILISCHE MISSION

Eucharistiefeiern
in St. Anton am 1., 2., 3. und 5. Dienstag 
im Monat um 19.00 Uhr.

SLOWENISCHE MISSION

Eucharistiefeiern
in St. Anton am 3. Samstag im Monat, 
neu um 18.30 Uhr.

Pi
xa

b
ay

M
ei

n
ra

d
 S

ch
ad

e

R
K

K
 B

as
el

St. Anton
M I T T E I L U N G E N

Kollekten: gelebte Solidarität
26./27. August: Caritas Schweiz
Weltweit hungern über eine Milliarde 

Menschen. Steigende Nahrungsmittel-
preise und der Klimawandel verschär-
fen die Situation. Caritas Schweiz   
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Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf Seite 16.

PHILIPPINISCHE MISSION

Eucharistiefeiern
in St. Anton am 1. Samstag im Monat  
um 18.30 Uhr.

Personelles
P. Antonio Enerio SVD kam 2009 in die 
Schweiz. Nach einem Jahr Sprachkurs 
und zwei Jahren Berufseinführung 
2010/12 wurde er im Sommer 2012 Mis-
sionar der Philippinischen Gemein-
schaft der Deutschschweiz. Während 

über 10 Jahren betreute er die Philippi-
nische Gemeinschaft in der ganzen 
Schweiz, ein Mal pro Monat auch hier 
bei uns in Basel.
Nun übernimmt er eine Seelsorgestelle 
in Wels, Oberösterreich. Im Gottes-
dienst vom 5. August wurde er von sei-
ner Gemeinschaft in Basel feierlich ver-
abschiedet. Wir danken P. Antonio für 
seinen Dienst hier bei uns und wün-
schen ihm Gottes Segen an seinem 
neuen Wirkungsort.  Pfr. Stefan Kemmler

SYRO-MALABARISCHE 
GEMEINSCHAFT

Eucharistiefeiern
in St. Anton am ersten und letzten 
Sonntag im Monat um 17.00 Uhr. In All-
schwil St. Teresia am 2. Sonntag im Mo-
nat um 17.00 Uhr.

PETRUSBRUDERSCHAFT

Eucharistiefeiern (tridentinisch)
in St. Anton sonntags um 11.30 Uhr und 
weitere Tage nach Ankündigung.

San Pio X
PARROCCHIA DI LINGUA ITALIANA

M I T T E I L U N G E N

Der Start nach 
den Ferien
Die heissen Som-
mermonate sind 
fast vorbei. Ab 
September be-
ginnt wieder der 
normale Rhyth-

mus der Aktivitäten, sowohl in der Sa-
kramentenpastoral als auch bei den 
Treffen der Pfarrgruppen. Darüber hin-
aus ist der Pfarrkalender vollgepackt 
mit Terminen, an die wir Sie im Folgen-
den gerne erinnern: 
Sonntag, 3.9.: Wiederaufnahme der S. 
Messa um 16.30 Uhr in S. Pio X. Mitt-
woch, 6.9.: S. Messa in Alterszentrum 
Falkenstein, um 15.00 Uhr. 
Samstag, 9.9.: Informationstreffen für 
den Beginn der Katecheseaktivitäten 
und Abschiedsfeier für Mirella Martin.
Samstag, 16.9.: Feierliche Einführung des 
neuen Pfarrers Pater Michele De Salvia.
Sonntag, 17.9.: Wallfahrt von Flüh (um 
15.00 Uhr) nach Mariastein und S. Mes-
sa in der Basilika um 16.00 Uhr mit den 
katholischen Missionen italienischer 
Sprache der Kantone Basel-Stadt und 
Baselland. Donnerstag, 28.9.: Sitzung 
des Pfarreirats, mit der Übergabe des 
alten Teams und der Einsetzung der 
neuen Gruppe Ratsmitglieder und Sy-
nodalen. 
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen 
mit Ihnen, mit den wöchentlichen Ter-
minen und den vielen Unterhaltungs-
angeboten in unserer Pfarrei.

Abschiedsfeier für Mirella Martin
Einige zusätzliche Informationen über 
die Abschiedsfeier für Mirella Martin: 
Wie wir wissen, wurde die Missionarin 
des Scalabrini-Säkularinstituts an ei-
nem anderen Ort mit anderen Aufga-
ben eingesetzt. 
Mirella diente dreissig Jahre lang in 
unserer Pfarrei. Sie hat so viele Italie-
ner in der Region kennengelernt und 
begleitet, mit Feingefühl und Hingabe. 
Die S. Messa am Samstag, den 9. Sep-
tember, um 18.30 Uhr, wird eine Gele-
genheit sein, dem Herrn für das Ge-
schenk ihres Dienstes in unserer Ge-
meinschaft zu danken.
Nach der S. Messa organisiert die Pfar-
rei im Theatersaal ein Treffen, um sich 
von Mirella zu verabschieden und ihr 
alles Gute für ihre neue Aufgabe zu 
wünschen.

Öffnungszeiten des Sekretariats
Dienstag bis Freitag: 9.00 bis 12.00 Uhr 
und 15.00 bis 18.00 Uhr

A G E N D A

Abkürzungen: 
Pio X (San Pio X), STA (St. Anton)

Samstag, 26. August
 8.00 STA Rosenkranz
 9.00 STA Eucharistiefeier
  JM für Maria Frossard-Spicher, 

Anna Hasler-Bürgi und Alfred 
und Anna Mutz-Schmidlin,  
Barbara, Ursula und Adolf

16.00 STA Beichtgelegenheit
17.00 STA Eucharistiefeier
18.30 Pio X S. Messa
Sonntag, 27. August
 7.00 STA Eucharistiefeier (Kapelle)
10.00 STA Eucharistiefeier
11.30 STA Eucharistiefeier  

(tridentinisch)
17.00 STA Eucharistiefeier  

(Syro-Malabarisch)
10.00 Pio X S. Messa
18.00 S. Clara S. Messa
Montag, 28. August
 9.00 STA Eucharistiefeier
  JM für Albert Schwendt und  

Angehörige
18.30 Pio X S. Messa
Dienstag, 29. August
Enthauptung Johannes’ 
des Täufers
 7.30 STA Eucharistiefeier (Kapelle)

 9.00 STA Eucharistiefeier
19.00 STA Eucharistiefeier  

(Tamilische Mission)
18.30 Pio X S. Messa
Mittwoch, 30. August
 7.30 STA Eucharistiefeier (Kapelle) 
16.00 STA Marianisches Gebet
18.30 Pio X S. Messa
Donnerstag, 31. August
 7.30 STA Eucharistiefeier (Kapelle) 
18.30 Pio X S. Messa
Herz-Jesu-Freitag, 1. September
Hl. Verena
 7.30 STA Eucharistiefeier (Kapelle) 
18.00 STA Beichtgelegenheit
19.00 STA Eucharistiefeier
17.30 Pio X Eucharistische Anbetung
18.30 Pio X S. Messa
Samstag, 2. September
 8.00 STA Rosenkranz
 9.00 STA Eucharistiefeier
  Dreissigster für Brigitte Müller
16.00 STA Beichtgelegenheit
17.00 STA Eucharistiefeier
18.30 STA Eucharistiefeier  

(Philippinische Mission, englisch)
18.30 Pio X S. Messa
Sonntag, 3. September
 7.00 STA Eucharistiefeier (Kapelle)
10.00 STA Eucharistiefeier
11.30 STA Eucharistiefeier  

(tridentinisch)
17.00 STA Eucharistiefeier  

(Syro-Malabarisch)
10.00 Pio X S. Messa
16.30 Pio X S. Messa
18.00 S. Clara S. Messa 
Montag, 4. September
 9.00 STA Eucharistiefeier
18.30 Pio X S. Messa 
Dienstag, 5. September
 7.30 STA Eucharistiefeier (Kapelle)
 9.00 STA Eucharistiefeier
  JM für Franz Häfliger
19.00 STA Eucharistiefeier  

(Tamilische Mission)
18.30 Pio X S. Messa
Mittwoch, 6. September
 7.30 STA Eucharistiefeier (Kapelle) 
16.00 STA Marianisches Gebet  

 (englisch)
15.00 S. Messa am Falkenstein
18.30 Pio X S. Messa
Donnerstag, 7. September
 7.30 STA Eucharistiefeier (Kapelle)
18.30 Pio X S. Messa
Freitag, 8. September
Mariä Geburt
 7.30 STA Eucharistiefeier (Kapelle)
18.00 STA Beichtgelegenheit
19.00 STA Eucharistiefeier, 
18.30 Pio X S. Messa
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Neu in St. Marien und Allerheiligen

Mein Name ist José-Lucien Monemo 
Monsengo. Ich wurde am 22. März 1988 
in einer katholischen Familie mit sechs 
Kindern in Bokoro, in der heutigen Pro-
vinz Mai-Ndombe in der Demokrati-
schen Republik Kongo, geboren.
Nach meiner Priesterweihe am 30. Ok-
tober 2016 arbeitete ich vom 1. Novem-
ber 2016 bis zum 1. Juli 2019 als Dozent 
und Ökonom am regionalen Philoso-
phieseminar Saint Augustin/Kalonda 
(Kalonda befindet sich in der Diözese 
Kenge). 
Nach Abschluss dieser Tätigkeit am Re-
gionalseminar wurde ich für das Pro-
motionsstudium in Philosophie nach 
Deutschland geschickt. Am 13. März 
2020 kam ich in München an. Nach-
dem ich meine Pflichtseminare für den 
Doktorandenzyklus abgeschlossen hat-
te, erhielt ich von meinem Bischof die 

Erlaubnis für einen pastoralen Einsatz. 
Und deswegen bin ich seit dem 4. Au-
gust 2023 ein Teil Ihrer grossen christli-
chen Gemeinschaft. 
Ich danke Ihnen von ganzem Herzen 
für Ihre freundliche Aufnahme. Ich 
freue mich auf unser gemeinsames 
Wachstum im Glauben in den nächsten 
Jahren, ich freue mich auf die gemein-
same Arbeit mit Ihnen. 
Ich bitte Sie um Geduld mit meinen an-
fänglichen Fehlern. Für Sie bin ich Die-
ner, Sohn und Bruder. Ich werde für Sie  
beten, was meine erste Aufgabe ist. 
Und Sie, vergessen Sie mich auch nicht 
in Ihren bescheidenen Gebetsanliegen. 
Herzlichen Dank.
José-Lucien Monemo Monsengo, Diözese Inongo

(Demokratische Republik Kongo)

Seelsorgeraum Allerheiligen – Sacré-Cœur – St. Marien
Gott nehme sie auf in sein Reich und 
gebe den Angehörigen Kraft und Trost.

Pfarreiheim: Vermietung von drei 
Zimmern im UG
Die Schule benötigt dringend mehr 
Raum. Ab August wird die Tagesstruk-
tur der Schule Neubad die drei Zimmer 
im UG des Pfarreiheimes zwischen-
nutzen. Die Zimmer werden bis zum 
Sommer 2024 durchgehend von der 
Tagesstrucktur verwendet. Wir organi-
sieren unsere Aktivitäten im EG und im 
Pfarreisaal. Die Toiletten im UG sind je-
weils von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr für 
die Schule reserviert. In dieser Zeit steht 
die Behindertentoilette beim Eingang 
zur Verfügung. Damit diese Nutzung 
gut funktionieren kann und den gesetz-
lichen Vorgaben entspricht, wurden die 
entsprechenden Vorkehrungen wie 
neue Zylinder, weissgestrichener Gang, 
Anpassung des Treppengeländers und 
Anpassung der Sitzgelegenheit im Foy-
er sowie elektrische Arbeiten vorge-
nommen. 
Mit diesen Schritten können wir unsere 
Aktivitäten gut weiterführen, leisten 
der Gesellschaft einen Dienst und ha-
ben erst noch willkommene Mietein-
nahmen. 
Wir bitten um Verständnis, wenn es da 
und dort zu leichten Veränderungen 
der gewohnten Abläufe führt.

Pfarreifest am 26. August:   
Herzliche Einladung
Sich treffen, plaudern, aifach sy am 
Pfarreifest rund um die Allerheiligen-
kirche: Ab 10 Uhr Flohmarkt zusam-
men mit dem Quartier-Flohmi Neubad, 
Kaffee, Kuchenstand, Verkaufsstand. 
Ab 11 Uhr Festwirtschaft mit Grill, be-
legten Brötli, Getränken, Kinderbe-
schäftigung. 14.30 Uhr: «So geht Zumba» 
(sofort einsteigen möglich). 
16 Uhr: Gymnastikgruppen Allerheili-
gen: «Bewegende Seniorenarbeit in der 
Gymnastik» (zum Mitmachen und 
Staunen).
Ab 17 Uhr: Raclette.
18 Uhr: mit viel Festfreude gestalteter 
Gottesdienst.
Der Pfarreifesterlös geht je zur Hälfte an 
die Suppentage Allerheiligen und das 
Projekt «Ansprechende Informations-
präsentation».
Die Suppentage Allerheiligen möchten 
als Projekt die Arbeit von Sr. Miguela 
Müslin und ihren Mitschwestern unter-
stützen. Es geht um den Ausbau des In-
ternats Santa Cruz für junge Frauen in 
Panguipulli in Süd-Chile (Araukania-
Region). Die Menziger-Schwestern vom 

Heiligen Kreuz sind im Gebiet der indi-
genen Mapuche seit vielen Jahren im 
Bildungssektor auf vielfältige Weise tätig 
und fördern ganz besonders auch den 
Respekt und die Zusammenarbeit und 
Entwicklung der ethnischen Gruppen. 
Das Projekt «Ansprechende Informati-
onspräsentation» will die derzeit ver-
steckt auf dem Kirchenvorplatz hän-
genden Schaukästen ersetzen. Der Pfar-
reirat möchte eine neue Infowand auf 
dem Kirchenvorplatz seitlich zur Kir-
che platzieren, dort, wo Firmplus, Klei-
derbörse usw. ihre Aktivitäten anzei-
gen. Ziel ist, Besuchende von Kirche 
und Pfarreizentrum mit einer einla-
denden Infowand zu begrüssen. Ganz 
besonders wichtig ist ihm auch, Passan-
ten auf unsere pfarreiorientierten Akti-
vitäten aufmerksam zu machen. 
 Für die Pfarreifestorganisation: 

Markus Rudmann

Ausflug der Frauengemeinschaft 
nach Einsiedeln
Am Mittwoch, 6. September, findet der 
Ausflug der Frauengemeinschaft nach 
Einsiedeln statt. 
Anmeldungen nimmt Margrit Philipp, 
Telefon 061 302 44 92 gerne entgegen 
bis 27. August.

Gerne verdanken wir die Opfer
16.7. K5 243.20
23.7. Miva 208.65
30.7. Jesuiten weltweit 193.25
6.8. Verpflichtungen des Bischofs 97.95
13.8. Kinderspital Bethlehem, 
Jubiläum 296.95

Sacré-Cœur
Quêtes
26 et 27 août: pour Caritas Suisse
2 et 3 septembre: pour la faculté de thé-
ologie de l’université de Lucerne

Concert «Upon a Summer’s Day» 
un programme de musique baroque 
estivale avec l’ensemble de violes Con-
certo di Viole
Dimanche 27 août, à 17.00 h, à l’église

Rencontre du groupe St. Vincent
Mercredi 30 août, à 20.00 h

Confessions individuelles par un 
prêtre de l’Opus Dei
Mardi 5 septembre, à 15.00

Prières de louange et méditation de-
vant le Saint Sacrement avec le grou-
pe Pentecôte, à l’église
Vendredi 8 septembre, à 19.00 h

zV
g

S E E L S O R G E R A U M

Opfer
26. August Allerheiligen: Suppentag (Sr. 
Miguela Müslin) und neuer Anschlag-
kasten 
27. August Caritas Schweiz
3. Sept. Theologische Fakultät Luzern

Allerheiligen
Im Leben vorausgegangen
ist uns am 8. August Beatrice Lack-
Berchten (*1932), Holeestrasse 119.
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Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf Seite 16.

St. Marien
Beichte
Ab sofort besteht jeden Donnerstag vor 
der Mittagsmesse in der Kirche ab 11.30 
Uhr die Möglichkeit zur Beichte. 

Konzert in der Kirche
Joby Talbot – Path of Miracles
Ein Wunder der Chormusik
Freitag, 1. September, 20.00 Uhr
Ensemble Voxus/Philipp Schmidlin
mit Eintritt

Spaziergang mit der Frauengemein-
schaft am Elsässer Rheinuferweg
Mittwoch, 6. September
Treffpunkt: 10.35 Uhr am Claraplatz, 
Haltestelle Tram Nr. 8, Abfahrt Rich-
tung Weil am Rhein bis Dreiländerbrü-
cke um 10.44 Uhr.
Spaziergang via Dreiländerbrücke und 
Rheinuferweg zurück nach Basel. 

Wenn Interesse besteht, können wir 
noch einen Bummel durch den Novar-
tis Campus machen. 
Mittagessen im Rest. Fiorentina, Blu-
menrain 12, Ankunft ca. 12.45 Uhr, auch 
für Nichtwanderer. 
Anmeldung bis spätestens 4. Septem-
ber ans Pfarramt. ID nicht vergessen.

POLNISCHE KAPLANEI IN  
ALLERHEILIGEN
Jeden Sonntag ab 11.30 Uhr Beichtgele-
genheit und um 12.00 Uhr Eucharis-
tiefeier (polnisch).

SLOWAKISCHE GEMEINSCHAFT  
IN ALLERHEILIGEN
17.30 Uhr Eucharistiefeier (slowakisch)
jeden 1. und 3. Sonntag im Monat.

UNGARISCHE GEMEINSCHAFT  
IN SACRÉ-CŒUR
Sonntag um 15 Uhr (unregelmässig).

UKRAINISCH-GRIECHISCH- 
KATHOLISCHE GEMEINSCHAFT
IN ST. MARIEN  
15.00 Uhr (ukrainisch), jeden 2. und 4. 
Sonntag im Monat.

A G E N D A

Abkürzungen: Allerheiligen (AH), 
Sacré-Cœur (SC), St. Marien (StM)

Samstag, 26. August
9.00–13.00 Start Religionsunterricht   

7. Klasse, wir starten in St. Marien
10.00–17.00 AH Flohmarkt
10.00–21.00 AH Pfarreifest
16.30 oek. Vesper im Münster
18.00 AH Eucharistiefeier   

zum Pfarreifest
18.00 SC Messe anticipée du diman-

che pour Maria et François Kra-
suska

Sonntag, 27. August
10.00 AH Eucharistiefeier
10.30 SC Messe animée par la chora-

le africaine, pour Evelyne Lolten
11.30 StM Eucharistiefeier
11.30 AH Beichte (polnisch)
12.00 AH Eucharistiefeier (polnisch)
15.00 SC Messe (ungarisch)
18.00 StM Eucharistiefeier
Montag, 28. August
12.15 KUG-Kapelle, Messe
15.00 AH Rosenkranz
20.00 StM Rosenkranz
Dienstag, 29. August
12.15 StM Eucharistiefeier
19.30 StM Bibelteilen
Mittwoch, 30. August
12.15 StM Eucharistiefeier
16.00 AH Erstkommunionvorbereitung 

1. Gruppenstunde mit anschlies-
sendem Gottesdienst

18.30 AH Eucharistiefeier, M für  
Peter Stöckli

Donnerstag, 31. August
11.30 StM Beichte
12.15 StM Eucharistiefeier
18.00 SC Messe, suivie du chapelet 
Freitag, 1. September
 9.00 AH Eucharistiefeier
  24-stündige Anbetung
   9.30–10.00 AH Rosenkranz (deutsch)
10.00–11.00 AH stille Anbetung
11.00–15.00 AH Anbetung (indisch)
12.15 StM Eucharistiefeier
15.00–18.00 AH stille Anbetung
17.30 AH Beichte (polnisch)
18.00 AH Eucharistiefeier (polnisch)
19.00 AH indische Jugendliche
20.00 StM Konzert «Path of Miracles»
21.00 AH Eucharistiefeier   

(philippinisch) mit Anbetung die 
Nacht über bis

Samstag, 2. September
 6.00 AH Eucharistiefeier   

(philippinisch)
18.00 SC Messe anticipée du   

dimanche
Sonntag, 3. September
10.00 AH Eucharistiefeier   

(kein ökum. Gottesdienst   
in Stephanus)

10.30 SC Messe pour les âmes du 
purgatoire

11.30 StM Eucharistiefeier
11.30 AH Beichte (polnisch)
12.00 AH Eucharistiefeier (polnisch)

15.00 SC Messe (ungarisch)
17.30 AH Eucharistiefeier   

(slowakisch)
18.00 StM Eucharistiefeier
Montag, 4. September
12.15 KUG-Kapelle, Messe
15.00 AH Rosenkranz
20.00 StM Rosenkranz
Dienstag, 5. September
12.15 StM Eucharistiefeier
Mittwoch, 6. September
 9.00 AH Ausflug der Frauenge-

meinschaft Allerheiligen nach 
Einsiedeln

 9.00 SC Exposition et bénédiction 
du Saint-Sacrement  

 9.30 SC Messe
12.15 StM Eucharistiefeier
10.35 StM Spaziergang mit der   

Frauengemeinschaft   
St. Marien, anschliessend   
Mittagessen

18.30 AH Eucharistiefeier
Donnerstag, 7. September
11.30 StM Beichte
12.15 StM Eucharistiefeier
18.00 SC Messe pour les âmes du 

purgatoire, suivie du chapelet
Freitag, 8. September
12.15 StM Eucharistiefeier,   

JM für Agnes Dinkel-Giger
Samstag, 9. September
18.00 SC Messe anticipée du   

dimanche

Upon a summer's day – Concerto di viole – Dimanche 27 août, à 17.00 h, à 
l’église, avec Brian Franklin, Brigitte Gasser, Rebeka Rusó et Arno Jochem.
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Kirche Bruder Klaus.

Gemeinschaft erleben – Hummelfest 2023

Der 3. September 1961 war für das Quar-
tier Bruderholz ein besonderer Tag: 
Nach zweijähriger Bauzeit weihte der 
damalige Bischof von Basel Franziskus 
von Streng die Kirche Bruder Klaus und 
übergab sie damit den Gläubigen zur 
offiziellen Nutzung. Der damalige Fest-
tag fiel auf einen Sonntag, und so trifft 
es sich gut, dass in diesem Jahr, 62 Jahre 
später, der 3. September wieder ein 
Sonntag ist und an diesem Wochenen-
de das diesjährige Hummelfest gefeiert 
werden wird. Die Pfarreiangehörigen, 
die Mitglieder der Spanischsprachigen 
Mission und der Englischsprachigen 
Gemeinde und alle Bewohner/innen 
aus den Quartieren unserer Pfarrei sind 
herzlich eingeladen. Rund um die Kir-
che wird auch in diesem Jahr der Fest-
betrieb zum Verweilen und gemütli-
chen Beisammensein einladen. Die Kir-
che Bruder Klaus steht im Mittelpunkt 
und ihr Weihetag bringt die verschie-
densten Menschen zu einer grossen Ge-
meinschaft zusammen. Dieser Gedanke 
der Gemeinschaft wird auch im Inne-
ren der Kirche aufgegriffen und ver-
deutlicht. Der Grundriss der Kirche bil-
det eine Herzform und die halbkreisför-
mig angeordneten Bänke bilden die um 
den Altar versammelte Gottesdienstge-
meinde ab. Diese Gemeinschaft wieder-
um, so führt uns die 12 Meter hohe 
blaue Decke der Kirche vor Augen, ist 
schlussendlich auch mit Gott selber 
verbunden. Diese Idee wird dann von 
dem eindrücklichen grossen Fenster 
aufgegriffen und verdeutlicht. Der 
Künstler Ferdinand Gehr lässt uns ei-
nen Blick in diese göttliche Gegenwart 

werfen. Im ersten Fenster ist Gott als 
der Schöpfer zu sehen, der die Welt in 
seinen Armen trägt. Im zweiten Fenster 
begegnet uns der Heilige Geist aus ei-
nem lodernden Feuer in der Gestalt ei-
ner Taube. Im rechten und dritten Fens-
ter erkennen wir das Lamm Gottes, 
Christus, der als Mensch in die Welt, 
dargestellt mit der grünen Farbe, und 
zu uns Menschen gekommen ist. In al-
len drei Fenstern verweisen goldene 
Strahlen darauf, dass die göttliche Welt 
in die unsere hineinwirkt, und dass wir 
verbunden sind. Diese Verbundenheit 
können wir dann auch in den kom-
menden Tagen konkret erleben. Beson-
dere Gottesdienste laden dazu ein und 
setzen bewusst zwei deutliche Akzente. 
Am Samstagabend laden wir herzlich 
zur gemeinsamen Eucharistiefeier mit 
der reformierten Kirchgemeinde Gun-
deldingen-Bruderholz ein. Diese Feier 
ist einmal mehr eine schöne Gelegen-
heit, in ökumenischer Gemeinschaft 
verbunden zu sein und zu feiern. Am 
Sonntagmorgen dann lädt der dreispra-
chige Gottesdienst dazu ein, die Vielfalt 
der Kirche mit ihren unterschiedlichen 
kulturellen Ausprägungen zu erleben. 
Ein eindrückliches Erlebnis der Ge-
meinschaft und Verbundenheit unter-
einander und mit Gott selbst. Die musi-
kalische Gestaltung durch Orgel und 
Fagott wird der Feier einen besonderen 
Rahmen geben. Wir laden Sie herzlich 
zu diesen Feiern und zum Festbetrieb 
rund um die Kirche Bruder Klaus ein 
und freuen uns auf ein schönes Hum-
melfest. Herzlich willkommen! 

Marc-André Wemmer

Seelsorgeraum Heiliggeist
M I T T E I L U N G E N

Liebe Angehörige und Freunde der 
Pfarrei Heiliggeist
Nach über 12 Jahren Mitarbeit in unse-
rer Pfarrei habe ich meine Anstellung 
auf das Jahresende gekündigt und freue 
mich darauf, 2024 neue Wege zu gehen. 
Ich blicke zurück auf viele reiche Jahre 
in unserer Pfarrei. Ich durfte wachsen 
in dieser Zeit. Schon heute sage ich all 
den Menschen von Herzen danke, die 
meine Jahre hier so sehr bereichert ha-
ben. In der verbleibenden Zeit freue ich 
mich auf viele Begegnungen am 
Herbstmärt, auf der Pfarreireise im Ok-
tober und innerhalb des Pfarreilebens.

Ruth Meyer

An die Vereine und Gruppierungen 
des Seelsorgeraums Heiliggeist
Die Finanzkommission ist mit der Pla-
nung des Budgets 2024 beschäftigt. 
Budgetanträge sind bis 15. September 
im Pfarramt einzureichen, persönlich 
oder per E-Mail an info@heiliggeist.ch. 
Für die Einhaltung der Frist ist die Fi-
nanzkommission dankbar. 

GLAUBEN WEITERGEBEN

Offline
Ausflug zum Isenheimer Altar mit dem 
Bibelcafé am Mittwoch, 6. September
Besichtigung des Isenheimer Altars von 
Matthias Grünewald in Colmar im Mu-
seum Unterlinden. Kunsthistorische 
und theologische Einführung, Ab-
schluss mit einem gemeinsamen Zmit-
tag in der Colmarer Altstadt. 
Informatione: E-Mail harald.matern@
offline-basel.ch
Regelmässige Angebote
Yoga: Dienstag, 29. August und 5. Sep-
tember, 18.00 Uhr, Tituskirche,
Bibelcafé: Mittwoch, 31. August, 11.00 
Uhr, Tituskirche,
Abendmeditation am Mittwoch: 30. Au-
gust und 6. September, 19.30 Uhr, Titus- 
kirche, 
Abendmeditation am Donnerstag: 31. Au-
gust, 19.30 Uhr in der Taufkapelle der 
Heiliggeistkirche.
Achtung: Am 7. September ist keine 
Abendmeditation. 

Infoabend zur Erstkommunion 2024
Am Dienstag, 5. September, um 19.30 
Uhr findet der Informationseltern-
abend zur Erstkommunionvorberei-
tung 2023/2024 im L’Esprit statt. Falls 
Ihr Kind keine Einladung bekommen 
hat oder Sie ein Kind kennen, das gerne 
im nächsten Jahr die Erstkommunion 

machen möchte, dann melden Sie sich 
bitte umgehend per E-Mail an christi-
ne.wittkowski@rkk-bs.ch. Nach der 
Wallfahrt am 16. September können 
keine Anmeldungen für diesen Kurs 
mehr entgegengenommen werden. 

GLAUBEN FEIERN

Hochzeit
Am 26. August spenden sich Carl Thomas 
Bormann und Marilyn Thomas Jayaku-
mar und am 2. September Andreas 
Schöpfer und Rebecca Katharina de Fa-
ber das Sakrament der Ehe. Wir wün-
schen den Paaren alles Gute und Gottes 
Segen auf dem gemeinsamen Lebensweg.

Kinderkirche 
Für die nächste Kinderkirche treffen 
wir uns am Sonntag, 27. August, um 
10.30 Uhr in der Heiliggeistkirche. Nach 
der Begrüssung gehen die Kinder (evtl. 
mit Begleitperson) zum Kindergottes-
dienst in die Taufkapelle.

Ökumenisches Morgengebet
am Freitag, 1. September, um 9.30 Uhr 
in der Dorotheakapelle, Kirche Bruder 
Klaus; anschliessend Bibelgespräch.

SOLIDARITÄT

Kollekte vom 27. August
HG: Caritas Schweiz

Kollekte vom 2./3. September
BK: Projekte Hummelfest

Ergebnisse
HG: 30.7. Eltern-Notruf: Fr. 470.15; 1.8. 
Aidshilfe beider Basel: Fr. 379.80; 6.8. 
Stiftung Theodora: Fr. 605.20; 12./13.8. 
Ingenbohler Schwestern: Fr. 874.45

Abschied nehmen mussten wir
von Alfred Schäli-Eberhard (geb. 1924), 
Elisabeth Iten-Diem (geb. 1929), Franz 
Limacher-Schwab (geb. 1935) und Lau-
ra Rossi (geb. 1984).
Im Vertrauen darauf, dass die Verstorbe-
nen nun in Gottes unendlicher Liebe auf-
genommen sind, wünschen wir den An-
gehörigen Trost und Kraft in ihrer Trauer.

BEGEGNUNG

Apéro Heiliggeist
Am Sonntag, 27. August, findet voraus-
sichtlich kein Apéro statt.

Rückblick Grill-Mittag Elisabethen-
werk Don Bosco
Am 9. August trafen sich ca. 25 Mitglie-
der und Freunde der Pfarrei in Foyer 
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und Kapelle Don Bosco. Othmar Heuri 
stand für uns am Grill, und der Vor-
stand des Elisabethenwerks hatte lecke-
re Salate vorbereitet. So konnten wir 
miteinander plaudern, essen und trin-
ken. Herzlichen Dank an alle, die mitge-
holfen haben.

Ministrantenlager in Hamburg 
Am Montag hatten wir eine sehr lange 
Zugreise von Basel nach Hamburg. Als 
wir ankamen, gab es eine Führung über 
das alte Frachtschiff Cap San Diego. Nach 
dem Abendessen waren wir auf dem 
Hamburger Dom, eine riesige Kirmes.

Am Dienstag sind wir nach dem Früh-
stück losgegangen, um mit Hilfe eines 
Führers die Speicherstadt zu erkunden. 
Danach haben wir auf einem Schiff ei-
ne Hafenrundfahrt gemacht. Nach dem 
Nachtessen sind wir ins Pfarreiheim der 
Bischofskirche von Hamburg gegangen, 
haben gesungen und den Ablauf eines 
Gottesdienstes repetiert.
Fortsetzung folgt … 

Die Minis von Heiliggeist

Wandergruppe Don Bosco/  
Heiliggeist, Dienstag, 29. August 
Ettingen Chirsgarten-Aesch-Reinach
Besammlung 9.05 Uhr Schalterhalle 
SBB, Tram Nr. 10 Abfahrt 9.20 Uhr. Wir 
laufen von Ettingen, Chirsgarten nach 
Aesch, ca. 2 Std., Mittagessen Restau-
rant Mühle. Nichtwanderer sind will-
kommen, bitte anmelden. Nachmittag 
noch offen. Leitung: Arja Crettol, Tele-
fon 077 502 52 38, und Dana Papezik, 
Telefon 061 312 40 02.

Orgelkonzert
Am Freitagabend, 1. September, um 18.45 
Uhr spielt Joachim Krause im Rahmen 
der Feierabendmusik in der Leonhards-
kirche ein Orgelkonzert mit Werken von 
Johann Sebastian Bach und Felix Men-
delssohn Bartholdy (Sonate Nr. VI).

Hummelfest 2./3. September
Der Erlös geht nach Burundi, an die Ar-
chegemeinschaft, die Pfadiabteilung 
Blauenstein und den Treffpunkt Gundeli. 
Die Pfadiabteilung Blauenstein war 

auch dieses Jahr im Sommerlager. Wir 
unterstützen die Lagerkasse und die 
Wartung von Material. Die Pfadiabtei-
lung leistet seit Jahren grossartige Ar-
beit am Hummelfest. Seit 47 Jahren ist 
der Treffpunkt Gundeli für Menschen 
am Rande der Gesellschaft da und bie-
tet eine sichere Tagesstruktur mit ge-
sundem Mittagessen sowie Hilfen und 
Beratungen. Um all dies zu realisieren, 
ist der Treffpunkt auf Spenden ange-
wiesen. Brigitte Kuhn, OK-Präsidentin

Dessertbuffet am Hummelfest
Damit unser Buffet möglichst bunt 
wird, suchen wir noch Kuchen, Torten, 
Wähen, Muffins. Bitte melden Sie Ihre 
Kreationen an bei Margrit Schmitt, Tele-
fon 061 361 74 36 oder E-Mail mm.
schmitt@bluewin.ch. Herzlichen Dank!

Kaffee und Gipfeli in Don Bosco
Am Donnerstag, 7. September, sind Sie ab 
9.45 Uhr eingeladen zu Kaffee und Gipfe-
li mit Christa Fräulin. Wir bitten um ei-
nen Kostenbeitrag von Fr. 2.– pro Gipfeli 
und Fr. 2.– pro Kaffee/Tee. Im Anschluss 
um 11.00 Uhr Gottesdienst in der Kapelle. 

Gehirnjogging
Am Donnerstag, 7. September, sind Sie 
um 15.00 Uhr wieder herzlich eingela-
den zu abwechslungsreichen Übungen. 
Im Anschluss besteht die Möglichkeit 
zum Plaudern bei Kaffee und Tee. Ich 

bitte um Anmeldung bis Mittwochmit-
tag, 6. September, per E-Mail an hella.
grunwald@rkk-bs.ch oder unter Tele-
fon 061 204 40 06.

SPANISCHSPRACHIGE MISSION

Citas en la Misión 
Grupo de jóvenes: El 26 de agosto a las 15 h.

Avisos
El domingo 3 de septiembre la misa ten-
drá lugar a las 10.30 h.
El domingo 10 de septiembre tendremos 
la misa de despedida de nuestro amigo y 
sacerdote Padre Michele de Salvia.

ENGLISCHSPRACHIGE GEMEINDE 
(ESRCCB)
Weekly Mass continues at the regular 
time of 17.30. On Sunday 3 September 
we will celebrate Mass at 10.30 in the 
morning as part of the combined Mass 
of the Swiss, Spanish and English com-
munities. There will be no 17.30 Mass on 
this day. Online registration for our Re-
ligious Education program is now open 
via www.esrccb.org 

V O R A N Z E I G E N

Mitarbeit am Herbstmärt Heiliggeist
Wir freuen uns über alle, die am Herbst-
märt vom 22. bis 24. September mitar-
beiten. Sie können sich direkt online 
für die Arbeiten eintragen. Mehr Infos 
finden Sie auf der Homepage der Pfar-
rei und unter www.herbstmärt.ch. 

Offline
SchöpfungsZeit 
Zwischen dem 1. September und dem 4. 
Oktober liegt die SchöpfungsZeit. Auch 
in diesem Jahr liegt ein Flyer mit Ange-
boten der Kirchen in Basel in unseren 
Kirchen aus. Weitere Informationen 
finden Sie auch unter https://oeku.ch/
aktuelle-schoepfungszeit/.
6. Geburtstag von Offline
am Dienstag, 26. September, Beginn um 
18 Uhr mit einem Apéro riche, um 19.30 
Uhr Gespräch mit dem Gast Nina Gamsa-
churdia, 21.00 Uhr Abschluss mit Nacht-
gebet in der Tituskirche. Herzliche Einla-
dung!

A G E N D A

Abkürzungen: Heiliggeist (HG),
Don Bosco (DB), Bruder Klaus (BK)

21. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 27. August
10.30 HG Eucharistiefeier
  (M.-A. Wemmer/K. Schulze)
10.30 HG Kinderkirche
10.30 BK Santo Rosario
11.00 BK Eucaristía en español
17.30 BK Mass in English
Montag, 28. August
Hl. Augustinus
 9.30 HG Gottesdienst
  JZ für Hugo Ilg-Kaltschmid
Dienstag, 29. August
Enthauptung Johannes’ 
des Täufers
14.15 HG Rosenkranz
18.00 BK Gottesdienst
  JZ für Helena Kleindienst
Mittwoch, 30. August
Hl. Amedeus
 9.30 HG Gottesdienst mit Toten-  

gedenken

  JZ für Josef und Anna Heller-
Sättele, Annita und René   
Rietschi-Heller; Gedächtnis für 
Gertrud Gasser-Vogel,   
Alessandro Sammarruco

Donnerstag, 31. August
11.00 DB Gottesdienst
19.30 HG Taufkapelle
  Abendmeditation
Freitag, 1. September
Hl. Verena
 9.30 BK Dorotheakapelle
  Ökumenisches Morgengebet
19.00 BK Eucaristía en español
22. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 2. September
18.00 BK Ökumenischer Gottesdienst
  (M.-A. Wemmer/M. Widmer)
Sonntag, 3. September
10.30 BK Eucharistiefeier   

(dreisprachig) (M.-A. Wemmer/
Fr. Sibi Choothamparambil/  
P. Michele De Salvia)

Montag, 4. September
 9.30 HG Gottesdienst

  JZ für Maria Zähringer-Tröndle;
  Gedächtnis für Eleonore Dürr, 

Anna Henzen, Hanspeter   
Stillhard, Hermann Bürki

Dienstag, 5. September
14.15 HG Rosenkranz
18.00 BK Gottesdienst
Mittwoch, 6. September
Hl. Magnus
 9.30 HG Gottesdienst
  JZ für Roman Sitek; Gedächtnis 

für René Zeugin-Löhr
Donnerstag, 7. September
11.00 DB Gottesdienst
  JZ für Helena Schildknecht,   

Elsa Bernhard, Familie Auer   
und Angehörige;

  Dreissigster für Franz Limacher-
Schwab

19.30 HG Taufkapelle
  Abendmeditation
Freitag, 8. September
Mariä Geburt
19.00 BK Eucaristía en español

Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf Seite 16.

Scannen Sie diesen 
QR-Code ein und 
Sie finden direkt zu 
unserer Homepage. 
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Rise up – steh auf! Der Weltjugendtag hinterlässt Spuren

Steh auf! Am Himmel Lissabons stand 
diese Einladung, «steh auf». So sieht 
man es auch auf dem Foto. Es war für 
mich eine grosse Freude, beim Weltju-
gendtag dabei zu sein. Viele Tugenden 
des Christentums durften wir als Pil-
gernde dort erleben, wie etwa das «un-
terwegs sein». 
Es war faszinierend: Die Hauptstrasse 
in Lissabon war für die Pilgerinnen und 
Pilger autofrei, singende Pilgernde aus 
verschiedenen Ländern fuhren zusam-
men auf der Fähre zwischen Cacilhas 
und Cais do Sodré, die Gastfreundschaft 
bei vielen Familien, die grosse Unter-
stützung der Freiwilligen und das ge-
meinsame Beten. 
Die Zeit des Wartens – endlich vorbei: 
Durch die Pandemie hatte sich dieser 
Weltjugendtag lange verzögert. Umso 
wichtiger war es, dass sich junge Gläu-
bige wieder begegneten. An den ge-
meinsamen Tagen in Lissabon setzten 
sie sich mit den Themen Nachhaltig-

keit, soziale Kompetenz und ihrer 
christlichen Identität auseinander. Da-
bei hörten sie Menschen, die über ihr 
eigenes Leben und Erfahrungen erzähl-
ten. Diese vielen Schicksale sind wie 
viele Perlen und eine ganz persönliche 
Kostbarkeit jedes Pilgers, der in Portu-
gal war. 
Die Jugendlichen feierten richtig mitei-
nander und begegneten sich auf Au-
genhöhe. Viele Jugendliche sammelten 
am Schluss auf ihrem T-Shirt Unter-
schriften. 
Diese Sammlung ist ein Schatz, legt er 
doch Zeugnis ab von den unterschiedli-
chen Menschen der unterschiedlichs-
ten Nationen und Kulturen aus der gan-
zen Welt, die dort friedlich zusammen 
das Christsein feierten. 
Rise up – steh auf, ein Zeichen am Him-
mel, um das Zusammensein zu stärken 
und die Hoffnung wiederzusehen. 
Auch für mich ein unvergessliches Er-
lebnis. José Oliveira

Rise up – Weltjugendtag in Lissabon hinterlässt bei den Teilnehmenden 
eindrückliche und nachhaltige Spuren des Glaubens.

Seelsorgeraum St. Clara
ben. Caritas nimmt sich solcher Proble-
me an und hilft gezielt.
Herzlichen Dank für Ihre Spende.
2./3. September: Theologische Fakultät 
Luzern
Zur Erfüllung ihrer Aufgabe braucht die 
Kirche wache, offene und gesprächsfä-
hige Theologinnen und Theologen. Sie 
braucht Bildungsstätten wie die Theo-
logische Fakultät Luzern, die für eine 
gründliche Ausbildung von Frauen und 
Männern für den kirchlichen Dienst 
sorgen. 
Das Bistum Basel stellt der Theologi-
schen Fakultät seit Jahren eine Kir-
chenkollekte für spezielle Projekte und 
Forschungen zur Verfügung. 
Die Verantwortlichen danken für Ihre 
Spende.

Kollekten – Spenden
16.7. Ärzte ohne Grenzen  645.35
23.7. Christophorus-Kollekte: miva
transportiert Hilfe 657.55
Wir danken herzlich für jede Gabe.

CHRONIK

Unsere Verstorbenen
Bei dir, Herr, ist die Quelle des Lebens. In 
deinem Licht sehen wir das Licht. 

Psalm 16,10
21. Juli, André Duplain, geboren am   
7. Dezember 1950.
Wir bewahren André ein treues Anden-
ken und bleiben mit ihm und den An-
gehörigen im Gebet verbunden.

BEICHTE UND VERSÖHNUNG/ 
OFFENES OHR/SEGNUNG

Gesprächsmöglichkeit in der Kirche 
St. Clara
Dienstag und Donnerstag von 10.15 bis 
11.30 Uhr*

Beichte in der Kirche St. Joseph
Donnerstag, Freitag 17 bis 18 Uhr*
* ausgenommen in den Schulferien

Beichte in der Kirche St. Clara
Samstag 15.45 bis 16.45 Uhr

GEBET

Rosenkranz
St. Clara  Mo bis Sa 8.45–9.15 Uhr
St. Joseph  Mo und Do 17.00 Uhr
  Mi 16.00 Uhr (englisch)
St. Michael  Di 18.15 Uhr
St. Christophorus  Do 17.15 Uhr*
 Sa 17.45 Uhr*
(* wenn GD folgt)

Anbetungszeit
Vor dem Allerheiligsten Altarsakra-
ment besteht montags und dienstags 
von 10 bis 12 Uhr in der Kirche St. Clara 
die Möglichkeit zur stillen Anbetung.

WoSaNa – Zeit für Gebet
Gebetsangebot, Grundlage unseres Be-
tens ist das Wort Gottes: Montag, 4. Sep-
tember, von 15 bis 16 Uhr in der Kirche 
St. Michael (Seitenkapelle), Allmend-
strasse 34. Alle sind herzlich eingela-
den!

VERANSTALTUNGEN

Erstes Konzert mit der historischen 
italienischen Chororgel   
des 17./18. Jh. in der Clarakirche
Am Sonntag, 27. August, findet um 
19.30 Uhr in der Clarakirche das erste 
Konzert auf der neu aufgestellten histo-
rischen italienischen Orgel statt. Der 
Eintritt ist frei. Über einen Kollekten-
beitrag für die Kirchenmusik freuen 
wir uns sehr. Davor ist die Orgel im 
Sonntagsgottesdienst um 10 Uhr das 
erste Mal in Basel zu hören.

Herzliche Einladung zum Familien-
fest St. Christophorus
Am 10. September findet das traditio-
nelle Familienfest des Quartiers St. 
Christophorus im Kirchenzentrum 
statt. Gleichzeitig feiern wir das Patrozi-
nium der Kapelle. Um 11 Uhr ist der 
Festgottesdienst mit Pfarrer Mario To-
sin. Der Kirchenchor St. Clara singt im 
Gottesdienst. Danach gibt es kulinari-
sche Köstlichkeiten wie z.B. Fischknus-
perli oder Gegrilltes. Bei Kaffee und Ku-
chen können interessante Gespräche 
geführt werden. Musikalisch unterhält 
Sie der Musikverein Kleinhüningen. 
Ein eventueller Reingewinn wird für 
die nötige Infrastruktur im Zentrum 
eingesetzt. Kommen Sie nach Kleinhü-
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Die Kollekten
26./27. August: Kollekte für die Caritas 
Schweiz
Weltweit hungern über eine Milliarde 
Menschen. Steigende Nahrungsmittel-
preise und der Klimawandel verschär-
fen die Situation. Caritas Schweiz be-
kämpft diesen schlimmen Missstand 
weltweit und verbessert mit ihren Pro-
jekten die Ernährungssituation von 
750 000 Menschen. Bei Katastrophen 
leistet Caritas Nothilfe, engagiert sich 

im Wiederaufbau und trägt dazu bei, 
dass die Menschen zukünftig vor sol-
chen Ereignissen besser geschützt sind.
Auch in der reichen Schweiz gibt es Ar-
mut. Jede zehnte Person ist betroffen. 
Alleinerziehende, Familien mit drei 
und mehr Kindern und Jugendliche 
mit einer geringen Ausbildung sind be-
sonders gefährdet. Kinder, die in armen 
Familien aufwachsen, tragen ein gro-
sses Risiko, auch im Erwachsenenalter 
auf Unterstützung angewiesen zu blei-
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ningen, und geniessen Sie ein paar ge-
mütliche Stunden. Für viele ist das 
neue Kirchenzentrum noch unbe-
kannt. Der Festbesuch ist die beste 
Möglichkeit, das Zentrum mit der wun-
derschönen Kapelle kennen zu lernen.
Wir freuen uns über Kuchenspenden.

J. Anderhub

Seniorennachmittag im Hirzbrunnen
Alle über 65-jährigen und jüngere Inte-
ressierte sind am Dienstag, 5. Septem-
ber, um 15 Uhr zu einem Nachmittag im 
Allmendhaus, Allmendstrasse 36 einge-
laden. Wir freuen uns, wenn recht viele 
daran teilnehmen. Wie immer gibt es 
ein kleines Zvieri.

Katrin Knöpfli, Monika Suter und Team

Öffentlicher Vortrag Frauengemein-
schaft St. Christophorus
Am Dienstag, 29. August, um 15.00 Uhr 
wird uns Esther Biedermann einen Bil-
dervortrag über ihren Freiwilligenein-
satz in Tansania halten. Sie arbeitete 
sechs Monate dort auf einer Kranken-
station und in einem Kinderheim. Ger-
ne erwarten wir im Kirchenzentrum St. 
Christophorus viele interessierte Da-
men und Herren. 
Nach dem Vortrag besteht die Möglich-
keit, bei Kaffee und Kuchen sitzen zu 
bleiben.
Alle Pfarreimitglieder sind herzlich ein-
geladen. 
Am Ausgang finden Sie eine Kasse für 
freiwillige Spenden für Tansania.

Vorstand Frauengemeinschaft

Christophorusbeizli
Am Freitag, 1. September, wird im Kir-
chenzentrum St. Christophorus, Klein-
hüningeranlage 29, ab 18.30 Uhr gejasst. 
Man darf auch «nur» gemütlich sitzen. 
Eigene Spiele sind willkommen. Ver-

gessen Sie den Alltagstrott für einige 
Stunden bei einem Glas Wein. Herzlich 
willkommen!

ESSEN UND TRINKEN

Mittagstisch für jedes Alter
Die Pfarrei St. Clara bietet einmal wö-
chentlich am Lindenberg 8 einen Mit-
tagstisch an.
Jeden Donnerstag um 12 Uhr servieren 
freiwillige Helferinnen und Helfer ein 
feines vom Wohn- und Pflegezentrum 
Zum Lamm mit viel Liebe zubereitetes 
Mittagessen für Fr. 16.–. Im Preis inbe-
griffen sind eine Suppe, ein Salat, ein 
Hauptgang, ein Dessert sowie Wasser 
und ein Kaffee zum Abschluss. Wir bit-
ten um eine Anmeldung bis jeweils 
Montag, 16 Uhr an das Pfarramt St. Cla-
ra, E-Mail  st.clara@rkk-bs.ch oder Tele-
fon 061 685 94 50. Jung und Alt sind 
herzlich eingeladen! Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch.

Bistro Pulpo
Das lauschige, gemütliche und famili-
enfreundliche Bistro Pulpo ist eine klei-
ne Oase der Ruhe und des Genusses im 
Kleinbasel an der Rheinpromenade am 
Oberen Rheinweg 89.
Geniessen Sie die warme Sonne bei ei-
nem erfrischenden Getränk, einem 
schmackhaften Kaffee oder einem le-
ckeren Stück unserer hausgemachten 

Wähen und Kuchen und erfreuen Sie 
sich am herrlichen Ambiente mit Blick 
auf eine einzigartige Kulisse. Besuchen 
Sie unser kleines, aber feines Pulpo-Lä-
deli in unserem heimeligen Stübli, wel-
ches Sie mit einem wundervollen Hauch 
von Kunterbuntem sowie saisonalen 
Trouvaillen verzaubern wird. 
Unsere Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 
13 bis 22 Uhr
Samstag und Sonntag 
12 bis 22 Uhr
Das Pulpo-Team freut sich auf Ihren Be-
such.

BILDUNG

Lesegruppe des Frauenforums
Die Lesegruppe trifft sich am Mittwoch, 
30. August, um 19.30 Uhr in der GGG 
Open Library Hirzbrunnen und liest 
aus dem Buch «Stay away from Gret-
chen» von Susanne Abel.

A G E N D A

Abkürzungen: St. Clara (Cla), 
St. Michael (Mi), St. Joseph (Jo),  
St. Christophorus (Chr)

Samstag, 26. August
 9.30 Cla Eucharistiefeier
16.30 Jo Wortgottesdienst
17.00 Cla Eucharistiefeier
 19.00 Jo portug. Eucharistiefeier
Sonntag, 27. August
10.00 Cla Eucharistiefeier
11.00 Mi kroat. Eucharistiefeier
12.30 Jo engl. Eucharistiefeier
14.00 Jo philipp. Eucharistiefeier 
  «Santo Niño de Cebu»
17.00 Jo lat. Hochamt
 18.00 Cla Santa Messa italiana
Montag, 28. August
 9.30 Cla Eucharistiefeier
19.00 Jo Eucharistiefeier
Dienstag, 29. August
 9.30 Cla Eucharistiefeier
18.00 Cla Feier-Abend
19.00 Jo Eucharistiefeier

Mittwoch, 30. August
 9.00 Mi Eucharistiefeier
 9.30 Cla Eucharistiefeier
19.00 Jo Eucharistiefeier
Donnerstag, 31. August
 9.30 Cla Eucharistiefeier
  JZ für Lina Schutzbach
19.00 Jo Eucharistiefeier
Freitag, 1. September
Hl. Verena
 9.30 Cla Eucharistiefeier
17.30 Jo lat. hl. Messe
19.00 Mi  kroat. Eucharistiefeier
19.00 Jo Eucharistiefeier
Samstag, 2. September
 9.00 Jo lat. hl. Messe
 9.30 Cla Eucharistiefeier
17.00 Cla Eucharistiefeier
 19.00 Jo portug. Eucharistiefeier
Sonntag, 3. September
10.00 Cla Eucharistiefeier
11.00 Mi kroat. Eucharistiefeier
12.30 Jo engl. Eucharistiefeier
17.00 Jo lat. Hochamt

 18.00 Cla Santa Messa italiana
19.30 Cla Eucharistiefeier
Montag, 4. September
 9.30 Cla Eucharistiefeier
19.00 Jo Eucharistiefeier
Dienstag, 5. September
 9.30 Cla Eucharistiefeier
18.00 Cla Feier-Abend
19.00 Jo Eucharistiefeier
Mittwoch, 6. September
 9.00 Mi Eucharistiefeier
 9.30 Cla Eucharistiefeier
19.00 Jo Eucharistiefeier
Donnerstag, 7. September
 9.30 Cla Eucharistiefeier
  GD für Albert Wagner-
  Schweizer
19.00 Jo Eucharistiefeier
Freitag, 8. September
Mariä Geburt
 9.30 Cla Eucharistiefeier
19.00 Jo Eucharistiefeier
20.00 Mi  kroat. Eucharistiefeier

Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf Seite 16.

Scannen Sie diesen 
QR-Code ein und 
Sie finden direkt zu 
unserer Homepage. 

KARMELITENKLOSTER
PROPHET ELIAS

Mörsbergerstrasse 34, 4057 Basel

Abkürzungen:
Klosterkapelle (Kk)
St. Joseph (Jo)

Montag bis Freitag
6.30 Uhr (Kk) Frühgebet
7.00 bis 8.00 Uhr (Kk) gemeinsame
Stille (nur Mo und Di)
18.30 Uhr (Jo) Vesper/Abendgebet
19.00 Uhr (Jo) Eucharistiefeier

Erster Samstag im Monat
15.00 bis 17.00 (Kk) stille Anbetung

Gebetsstunde MFM
Mo, 4. September, 14.00 bis 16.00 Uhr

Herzliche Einladung
zu Gebet, Gespräch und Beichte im 
Karmelitenkloster
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Alle Adressen des Pastoralraums Basel-Stadt

EMailAdressen: vorname.name@rkk-bs.ch

PASTORALRAUM BASEL-STADT
Kannenfeldstrasse 35
4056 Basel
pastoralraum@rkk-bs.ch
www.rkk-bs.ch/pastoralraum
www.facebook.com/katholischbasel

Pastoralraumleitung
Stefan Kemmler, Pastoralraumpfarrer
Tel. 061 386 90 60
Sarah Biotti, Leitung Spezialseelsorge
Tel. 079 174 18 93

Sekretariat Pastoralraumleitung
Thomas Büchler, Tel. 061 386 90 60

Rektorat Religionsunterricht
Andrea Albiez, Tel. 061 690 28 81

Kath. Sozialberatung Stadt Basel
Tel. 061 690 97 85
sozialberatung@rkk-bs.ch

Kantonalkirche
Lindenberg 10, 4058 Basel
Tel. 061 690 94 44, kontakt@rkk-bs.ch

PFARREI ST. FRANZISKUS
Äussere Baselstrasse 168
4125 Riehen
Tel. 061 641 52 22
info@stfranziskus-riehen.ch
www.stfranziskus-riehen.ch

Seelsorge
Dorothee Becker, Gemeindeleitung
dorothee.becker@rkk-bs.ch
Tel. 061 641 52 22
Stefan Kemmler 
Leitender Priester
stefan.kemmler@rkk-bs.ch

Sekretariat
Cornelia Rion, Karin Bortolas
Mo–Fr 8.30–11.30 Uhr, 
Di und Do 14.00–16.00 Uhr

Raumreservation
Martha Furrer 
martha.furrer@rkk-bs.ch

Sozialdienst
Daniela Moreno Petidier
Tel. 061 601 70 76
daniela.moreno@rkk-bs.ch

Mission für Kroatischsprachige
Pater Petar Topic
Tel. 061 692 76 40/076 331 63 79
petar.topic@bluewin.ch

PFARREI ST. ANTON
Kannenfeldstrasse 35, 4056 Basel
Tel. 061 386 90 60, st.anton@rkk-bs.ch
www.antoniuskirche.ch

Seelsorge
Stefan Kemmler, Pfarrer
Marco Nuzzo, Pfarreiseelsorger 
Madleina Signer, Gemeindebildnerin i.A.
Serge Tata, Gemeindebildner i.A.

Sekretariat
Thomas Büchler, Karin Nägeli,  
Pia Dongiovanni, Dominik Jungo
Mo–Fr 9.00–12.00, 14.00–16.30

Sozialdienst
Gaetano De Pascale, Sozialarbeiter
Tel. 061 386 90 65
Di, Mi 10.30–12.00 und 14.00–16.00

Petrusbruderschaft
P. Stefan Reiner FSSP
Maison Saint-Pierre Canisius
Chemin du Schoenberg 8, 1700 Fribourg
reiner@fssp.org

Philippinische Mission
P. Antonio Enerio SVD, Postfach 361 
6312 Steinhausen 
Tel. 076 453 19 58

Slowenische Mission
Pfr. David Taljat
Naglerwiesenstrasse 12, 8049 Zürich
Tel. 044 301 31 32

Syro-Malabarische Gemeinschaft
Pfr. Jose Paryathara
Kaiserstuhlstr, 49, 8172 Niederglatt ZH
Tel. 078 216 79 76
WhatsApp. 0049 157 78 51 60 94 
jparyathara@gmail.com

Tamilische Mission
Fr. Douglas Soosaithasan
Ämtlerstrasse 43, 8003 Zürich
Tel. 044 461 56 43 

PARROCCHIA DI LINGUA  
ITALIANA S. PIO X
Rümelinbachweg 14, 4054 Basel
Tel. 061 272 07 09, san.piox@rkk-bs.ch
www.parrocchia-sanpiox.ch

Seelsorge
P. Valerio Farronato, Pfarrer
P. Gustavo Rodriguez Juares, Vikar
Mirella Martin, Seelsorge

Sekretariat
Mirella Martin 
Maria Angela Kreienbühl-Baldacci

PFARREI ALLERHEILIGEN
PFARREI ST. MARIEN
Holbeinstrasse 28, 4051 Basel
Tel. 061 302 39 45/061 272 60 33
allerheiligen@rkk-bs.ch
st.marien@rkk-bs.ch
www.allerheiligen-basel.ch
www.stmarien-basel.ch

Seelsorge
Stefan Kemmler, Pfarradministrator
José-Lucien Monemo Monsengo, Kaplan

Sekretariat
Ruth Hunziker-Schmid
Andrea Moren-Kreuzweger
Mo–Fr 10.00–12.00 Uhr

Gemeinwesen und Sozialarbeit
Mercy Mekkattu,   
Tel. 061 303 80 18/061 272 60 32
sozialdienst.allerheiligen@rkk-bs.ch
sozialdienst.stmarien@rkk-bs.ch

Raumreservation
pfarreiheim.allerheiligen@rkk-bs.ch, 
Tel. 061 303 80 18
Für Pfarrei St. Marien:
Tel. 061 272 60 33

Vorort – Neubadstrasse 95
Sekretariat: Fr 8.30–9.30 Uhr 
Sozialdienst: Mo 15.30–17 Uhr, 
Mi 15.30–16.30 

Polnische Mission
Krysztof Wojtkiewicz
Neubadstrasse 95, 4054 Basel, 
mkbazylea@gmail.com

Slowakische Mission
Pavol Sajgalik 
Brauerstrasse 99, 8004 Zürich 
Tel. 044 241 50 22, misionar@skmisia.ch

PAROISSE DU SACRÉ-CŒUR 
DE BÂLE
Feierabendstrasse 68, 4051 Bâle
Tél. 061 272 36 59
sacre-coeur@rkk-bs.ch
https://sites.google.com/site/
paroissesacrecoeurbale/home 

Curé
Guy-Michel Lamy, Tél. 061 273 95 26
M. le Curé reçoit les paroissiens sur 
rendez-vous

Secrétariat
Fabienne Bingler
Mardi et vendredi de 9.00 à 11.30 h

Ungarische Gemeinschaft
Pfr. Istvan Pal, Binningerstr. 45 
4123 Allschwil,Tel. 061 321 48 00

PFARREI HEILIGGEIST
Thiersteinerallee 51, 4053 Basel
Tel. 061 331 80 88, info@heiliggeist.ch
www.heiliggeist.ch

Seelsorge
Marc-André Wemmer, Pfarrer
Ruth Meyer, Leiterin Entwicklung und 
Kommunikation
Anne Lauer, Pfarreiseelsorgerin
Katrin Schulze, Pfarreiseelsorgerin
Viola Stalder und
Christine Wittkowski, Kinder/Jugend
Joachim Krause, Kirchenmusiker

Sekretariat
Danila Witta, Patricia Pargger
Mo–Fr 8.30–11.30 Uhr, 14.00–16.00 Uhr

Sozialdienst
Hella Grunwald, Tel. 061 204 40 06

Misión Católica de Lengua Española
Bruderholzallee 140, 4059 Basel 
www.mision-basel.ch 
Emilia Elia-Ramos, secretaria 
Tel. 061 311 83 56
secretaria@mision-basel.ch 
lunes y jueves 14.00–18.00 

P. Michele De Salvia, misionero
Tel. 061 373 90 39
misionero@mision-basel.ch

English Speaking Roman Catholic 
Community of Basel, 
Switzerland (ESRCCB)
Kirche Bruder Klaus
Bruderholzallee 140, 4059 Basel
Sibi Choothamparambil, Chaplain
info@esrccb.org, www.esrccb.org

PFARREI ST. CLARA
Lindenberg 8, 4058 Basel
Tel. 061 685 94 50, st.clara@rkk-bs.ch
www.st-clara.ch

Seelsorge
Mario Tosin, Pfarrer
Tel. 061 685 94 50
Susy Mugnes, Pastorale Mitarbeiterin 
Tel. 061 685 94 56
Luca Pontillo, Jugendseelsorger  
Tel. 061 685 94 61
Marie Hohl, Katechetin  
Tel. 061 685 94 54

Verwaltung und Sekretariat
Ariane Beringer 
Verwaltung und Kommunikation
Mo, Di, Do, Fr 9.30–11.30 Uhr
Mo, Do 14–16 Uhr

Sozialdienst in Kooperation  
mit Caritas beider Basel
Ismail Mahmoud, Tel. 061 691 55 55 
info@caritas-beider-basel.ch

Apostolat zur Feier der hl. Messe  
im römischen Ritus in seiner  
ausser ordentlichen Form
Kanonikus Denis Buchholz
Tel. 079 419 42 76
canon.buchholz@institute-christ-king.org

English Speaking Catholic  
Community
Susy Mugnes, Tel. 061 685 04 56
assunta.mugnes@rkk-bs.ch

Mission für Portugiesischsprachige
Padre Marquiano Petez
Tel. 056 203 00 49
marquiano.petez@kathaargau.ch
José Oliveira, Diácono
Tel. 079 108 45 53
jose.oliveira@kathaargau.ch

Mission für Eritreischsprachige
Katholisch Gééz-Ritus
Gebremeskel Gimie
Tel. 078 926 49 92, gimie1964@gmail.com

Karmelitenkloster
Pater Austin Thayamattu, Prior
Mörsbergerstrasse 34, 4057 Basel
Tel. 061 535 07 21, 078 640 11 67
austintiocd@gmail.com


